
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Herzliche Einladung zu unserem nächsten Austauschtreffen zum Thema 
Wohnungssuche am Donnerstag, 28. September 2017 in Würzburg 
Das Thema Wohnungssuche war und ist eines der Themen, bei dem Geflüchtete sehr 
dankbar für Hilfe und Unterstützung sind. Deshalb wollen wir uns gerne wieder mit Ihnen zu 
diesem Thema austauschen und laden Sie ein zu unserem Austauschtreffen am 
Donnerstag, den 28. September 2017 im Matthias-Ehrenfried-Haus in Würzburg 
(Kolpingstraße 11). Im Rahmen des Treffens werden unsere Kolleginnen Heike Bracker und 
Irina Perez Lazcano sich, das Projekt "Fit for Move" und wie sie bei der Wohnungssuche 
unterstützen können, vorstellen. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir aber auch sammeln, 
welchen Herausforderungen bei der Wohnungssuche wir alle bisher begegnet sind und 
welche Strategien sich im Umgang mit den Herausforderungen bewährt haben.  
Wir freuen uns auf einen fruchtbaren Austausch und bitten um kurze formlose Anmeldung 
bis spätestens Donnerstag, 21. September. 
Alle Informationen zur Veranstaltung finden Sie auch im angehängten PDF 
(170928_Einladung_Austauschtreffen_Wohnungssuche).  

  
 

2. Filmvorführung und Podiumsdiskussion "Der schwarze Nazi" heute Abend im 
Central in Würzburg 
Heute Abend um 18:30 Uhr lädt das Würzburger Bündnis für Zivilcourage zur Filmvorführung 
und Podiumsdiskussion "Der schwarze Nazi" in das Central Programmkino auf dem 
Bürgerbräugelände (Würzburg Zellerau) ein. Der Film beschäftigt sich pointiert mit der 
Frage: "Was ist eigentlich 'deutsch'?".  
Nähere Informationen zum Film und der Veranstaltung finden Sie im angehängten PDF-
Flyer (170915_Flyer_Schwarzer_Nazi).  

  
 

3. Fluchtland Syrien - offener Info-Abend der Malteser Integrationslotsen am Dienstag, 
19. September 2017 in Würzburg 
Sind die syrischen „gemäßigten Rebellen“ wirklich gemäßigt? Welche Staaten und Mächte 
sind am Syrienkonflikt beteiligt? Wer verfolgt welche Interessen in dem arabischen Land? 
Beim Info-Abend der Malteser Integrationslotsen zum Fluchtland Syrien räumt Referent 
Matthias Hofmann mit einigen gängigen Meinungen auf, gibt kritische Denkanstöße und 
beantwortet Fragen zur politischen Lage in Syrien.  
Die Teilnahme an der Veranstaltung (PDF Malteser - Gruppenabend Syrien) ist kostenfrei, 
um Anmeldung wird unter barbara.griesbach@malteser.org gebeten. Die Veranstaltung 
beginnt am Dienstag, den 19. September um 19 Uhr und findet in der Geschäftsstelle der 
Malteser (Mainaustraße 45, Würzburg Zellerau) statt.  

  
 

4. Dreitägiges Seminar "Gesellschaftlicher Wandel und Integration als neue 
Herausforderung in der Kommunalpolitik" ab dem 29. September 2017 in Würzburg 
Der Verein "Bayerisches Seminar für Politik e. V." bietet ab dem 29. September auf der 
Frankenwarte in Würzburg ein dreitägiges Seminar unter dem Titel "Gesellschaftlicher 
Wandel und Integration als neue Herausforderung in der Kommunalpolitik" an. Im Rahmen 
des Seminars sollen demografischer Wandel, Veränderung des Demokratieverständnisses 
und neue Kommunale Themen aufgezeigt und diskutiert werden.  
Nähere Informationen zur Veranstaltung finden Sie bei Interesse im angehängten PDF 
(BSP_Programm Gesellschaftlicher Wandel & Integration).  

  

barbara.griesbach@malteser.org
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 
Randersackerer Straße 25, 97072 Würzburg 


 


An alle Helferkreise, Ehrenamtliche 
und Engagierte in der Asyl-und Flüchtlingsarbeit 
im Landkreis Würzburg 


 
 
 


 
 
 
 
 
 
 


Würzburg, den 25.08.2017 


Ehrenamts-
koordination  


Tobias Goldmann 0931/38659-118 t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  


 


Sehr geehrte Damen und Herren,  


liebe Ehrenamtliche,  
 


die Suche nach geeignetem Wohnraum und der Auszug aus den Unterkünften sind für viele 


Geflüchtete nach wie vor die Themen, bei denen sie sehr dankbar für Hilfe und 
Unterstützung sind. Viele von Ihnen haben in den letzten Jahren bereits viel Zeit und Energie 


in die Wohnungssuche investiert und wissen, wie viel Arbeit es ist, Erfolge zu erzielen.  
 


Zusätzlich zu den Bemühungen der Geflüchteten und Ihrer ehrenamtlichen Unterstützung, 
gibt es seit Juli auch hauptamtliche Unterstützung bei der Wohnungssuche von Geflüchteten 


in Stadt und Landkreis Würzburg. Unsere Kolleginnen Heike Bracker und Irina Perez Lazcano 


vom Projekt „Fit for move“ werden den Abend nutzen um sich und ihr Projekt vorzustellen 
und mit Ihnen in den Austausch zu gehen.  
 


Gemeinsam wollen wir aber gerne auch sammeln, auf welche Herausforderungen bei der 


Wohnungssuche wir alle bisher gestoßen sind und welche Strategien sich im Umgang mit 
den Herausforderungen bewährt haben.  
 


Gerne laden wir Sie ein, zu einem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise zum Thema:  


 
„Wohnung, Wunsch und Wirklichkeit“ 


Am Donnerstag, den 28. September 2017 von 19:00 – circa 21:00 Uhr 


im Matthias-Ehrenfried-Haus in Würzburg  
Kolpingstraße 11, 97070 Würzburg 


 
Anmeldung erforderlich:  


Um besser planen zu können freuen wir uns über eine Rück- bzw. Anmeldung per E-Mail 


oder Telefon bis spätestens Donnerstag, den 21. September 2017.  
 


Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Teilnahme und den Austausch mit Ihnen.  
 


Herzliche Grüße  
 


 


Tobias Goldmann  



mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
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In Kooperation mit           


Anfahrtsbeschreibung Matthias-Ehrenfried-Haus: 
(Kolpingstraße 11; 97070 Würzburg) 


 


 
 


Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Ausstieg am Hauptbahnhof und zu Fuß durch die Kaiserstraße über den Barbarossaplatz und 


die Oberthürstraße in die Kolpingstraße 11.  
Alternativ mit Straßenbahnlinien 2, 3, 4 oder 5 eine Station bis Juliuspromenade fahren. Von 


dort dann am Barbarossaplatz rechts durch die Oberthürstraße zur Kolpingstraße 11. 


 
Mit dem PKW: 


Einfahrt nach Würzburg und den Schildern in Richtung „Hauptbahnhof“ folgen. Einfahrt in 
Bahnhofstraße. In der Bahnhofstraße befinden sich (kostenpflichtige) Parkplätze. 
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   Oberanger 38 
80331 München 


 
Telefon: 089 / 260 90 06 


Fax: 089 / 260 90 07 
bsp@baysem.de 
www.baysem.de 


 
Testiert nach 


Lernorientiertes Qualitätsmodell (LQW) 
 


 


Gesellschaftlicher Wandel und Integration als neue Herausforderung in der 
Kommunalpolitik 


 


Programm: 
 


 
Seminar-Nr.: 7S0901 
 


vom 29. September bis 01. Oktober 2017  in der 
Akademie Frankenwarte, Gesellschaft für Politische 
Bildung e.V., Leutfresserweg 81 – 83, 97082 Würzburg 
 


Anreise am 
 
 


Freitag, den, 29.09.2017 
Zimmervergabe 17.00 bis 18.00 Uhr 


 
Freitag 
18.00 Uhr 
 
 
19.00 - 20.00 Uhr 
 
 
 
 


 
Abendessen  
 
 
Organisatorisches, Einführung in das Seminarprogramm  
Vorstellungsrunde, Erwartungen an das Wochenende 
Gemeinsames Ermitteln der Schwerpunkte 
 
 
 


20.00  – 21.30 Uhr 
 


„Gesellschaftlicher Wandel“ – was verstehen wir darunter-  
wie wirkt er sich in meiner Kommune aus? 
Erfahrungsaustausch und Diskussion 
 
 


 







Samstag 
 
09.00 – 10.30 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 
10.30 – 13.00 Uhr 
 
 
 
 
 
14.30 – 18.00 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19.00 – 20.30 Uhr  
 
 


 
 
Flüchtlings- und Asylpolitik in Deutschland 
- rechtliche Grundlagen 
- Situation in den einzelnen Bundesländern und Kommunen 
- Aufgaben und Handlungsmöglichkeiten vor Ort 
- Probleme – wie damit umgehen ? 
 
Info mit praktischen Beispielen aus den einzelnen Kommunen 
 
 
Vom „besorgten“ Bürger zum „Wutbürger“ -  
Umgang mit rassistischen und rechtsextremistischen Parolen und Argumenten 
 
Rüdiger Löster, Sprecher des AK gegen Rechts der NürnbergerSPD 
 
 
Demographischer Wandel – Bestandsaufnahme – Ziele – 
Generationsübergreifendes Handeln – Gestaltungsmöglichkeiten 
 
Rechtliche und politische Voraussetzungen –methodisches Handeln – erfolgreiche 
praktische Umsetzungsmöglichkeiten 
 
Präsentation erfolgreicher Beispiele und Diskussion 
Franz Göbl, Erster Bürgermeister Buch am Erlbach 
 
 
„Rund um die Kommunalpolitik“ 
Allgemeine aktuelle Fragen – Gesprächsrunde 
 
 
 
 


  
Sonntag 
 
09.30 - 12.00 Uhr 
 


 
 
Möglichkeiten und Formen der Bürgerbeteiligung 
- rechtliche Grundlagen 
- Spannungsfeld Bürgerbeteiligung – Politik 
- Neue Formen und Ideen 
 
Info – Ideensammlung – Gruppenarbeit 
 


 
12.00 – 12.30 Uhr  
 


 
Offene Fragen, Abschlussgespräch, Seminarauswertung 
 


 
13.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 


 
Ende des Seminars nach dem Mittagessen 
 







Seminarleitung: Brigitta Stöber, Trainerin in der politischen Erwachsenenbildung und ehemalige 2. 
Bürgermeisterin in Hersbruck 
 


Referent/in: Rüdiger Löster, Sprecher des AK gegen Rechts der NürnbergerSPD 
Franz Göbl, Erster Bürgermeister Buch am Erlbach 
 
 


Ansprechpartner:  Timm Baumann, Bayerisches Seminar für Politik 
 


Teilnahmegebühr: 
 


99,00 € im DZ, 139,00€ im Einzelzimmer 
 


Lernziel: Kommunalpolitisches Geschehen und Handeln wurde durch aktuelle 
Entwicklungen und Ereignisse vor ganz neue Herausforderungen gestellt. Ob 
Flüchtlingspolitik, Integration, Bürgerengagement oder Bürgerprotest – immer 
steht dabei die Kommune zunächst im Mittelpunkt des Handelns. Dabei spielen 
der demographische Wandel und die Veränderung unseres 
Demokratieverständnisses auch vor Ort eine große Rolle. In diesem Seminar 
wollen wir die Fakten aufzeigen, diskutieren und gemeinsam Lösungsmodelle 
entwickeln. Dabei geht es nicht um “Patentrezepte”, sondern um Handreichungen 
für individuelle Lösungen. 
 
 


Zielgruppe: Alle an der Thematik Interessierte. Insbesondere KommunalpolitikerInnen und 
AkteurInnen lokaler Initiativen und Bündnisse. 
 
Seminar allgemein zugänglich durch Ausschreibungen in Programmen, Internet, 
Auslagen usw. 
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Die TEXT  


 


Sind die syrischen „gemäßigten Rebellen“ wirklich gemäßigt? Welche Staaten und Mächte sind 


am Syrienkonflikt beteiligt? Wer verfolgt welche Interessen in dem arabischen Land? Beim Info-


Abend der Malteser Integrationslotsen zum Fluchtland Syrien räumt Referent Matthias Hof-


mann mit einigen gängigen Meinungen auf, gibt kritische Denkanstöße und beantwortet Fragen 


zur politischen Lage in Syrien. 


Referent Matthias Hofmann war interkultureller Berater der Bundeswehr in Afghanistan und ist 


inzwischen in der Erwachsenenbildung tätig. Wir kennen ihn bereits von seinem Vortrag zu Af-


ghanistan, der sehr vielschichtig und informativ war.   


Wie immer steht Ihnen das Malteser-Team im Anschluss für organisatorische und sonstige Fra-


gen zu Ihrem Engagement als Integrationslotse zur Verfügung.  


Wann:               19. September 2017, 19 – 22 Uhr 


Wo:            Kursräume der Malteser (Mainaustraße 45a, 97082 Würz-


burg-Zellerau, Eingang im hinteren Hof)  


Anmeldung:  Barbara Griesbach  


(barbara.griesbach@malteser.org, 0931-4505-207) 


Gerne dürfen Sie diese Einladung an weitere Interessenten weiterreichen. Da die Räumlichkei-


ten und damit die Plätze begrenzt sind, bitten wir um Voranmeldung.  


Fluchtland Syrien 


Info-Abend der Integrationslotsen 



mailto:barbara.griesbach@malteser.org
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5. Interkulturelle Stadtführung des Paritätischen am Donnerstag, 21. September um 
16:30 Uhr  
Der Paritätische lädt alle Interessierten und insbesondere Neuzugezogene zu einer 
interkulturellen Stadtführung ein. Die Führung konzentriert sich auf das Zentrum Würzburgs 
und zeigt wichtige Einrichtungen für Neuzugewanderte. Die Veranstaltung wird von zwei 
Dolmetschern für Arabisch und Dari übersetzt. Die Teilnahmegebühr beträgt einen Euro. 
Anmeldungen werden erbeten an willkommen@paritaet-bayern.de oder 0931 460 621 88. 
Alle Informationen zur Veranstaltung finden Sie auch im angehängten PDF-Flyer 
(Interkulturelle_Stadtfuehrung_September).  

  
 

6. Vortrag und Diskussion zum Thema "Rassismus und die menschenfeindlichen 
Tendenzen in Bayern" am 28. September im Rathaus Würzburg 
Der Ausländer- und Integrationsbeirat lädt Sie herzlich zu einem Vortrag mit anschließender 
Diskussionsrunde zum Thema "Rassismus und die menschenfeindlichen Tendenzen in 
Bayern" ein. Der Vortrag von Herrn Hamado Dipama, dem stellv. Vorsitzenden der AGABY 
(Arbeitsgemeinschaft der Ausländer- und Integrationsbeiräte) beginnt am Donnerstag, den 
28. September um 19 Uhr im Rathaus Würzburg im Beratungsraum ROCHESTER (Zimmer 
133). Informationen zum Vortrag, sowie zum Referenten finden Sie im angehängten PDF 
(AGABY - Infos zum Vortrag und zum Referenten).  

  
 

7. Zweiteilige Fortbildung "Patenschaften in der Flüchtlingshilfe" ab 29. September in 
Würzburg 
Für alle, die Geflüchtete in deren Alltag begleiten bietet das Diakonische Werk ab dem 29. 
Februar eine Weiterbildung an, die viele Themenbereiche des Engagements abdeckt. 
Themenschwerpunkte werden unter anderem das Erlernen von "Interkultureller Kompetenz", 
"Neuerungen zum aktuellen Asyl- und Ausländerrecht", "Der Umgang mit Traumatisierung", 
"Das Kennenlernen wichtiger Behörden und Ämter" und vieles mehr sein. Nähere 
Informationen zur kostenfreien Weiterbildung finden Sie bei Interesse im angehängten PDF 
(Patenschaft-Fortbildung_D_I und D_II_Sept.Okt._2017).  

   
 

8. Asylberatung von Amnesty International am Montag, 18. September im 
Gesprächsladen am Dominikanerplatz 4 in Würzburg 
Neben der Asylsozialberatung und der Migrationsberatung der Wohlfahrtsverbände bietet 
auch Amnesty International Würzburg eine Beratung zum Asylverfahren an. Der nächste 
Termin findet am Montag, den 18. September von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr im 
Gesprächsladen an der Augustinerkirche, Dominikanerplatz 4 statt. Das Angebot ist offen für 
alle geflüchteten Menschen mit Beratungsbedarf. Für die Beratung bitte alle relevanten 
Unterlagen/Kopien mitbringen, damit eine sinnvolle Beratung möglich ist. Bei Interesse 
finden Sie weiterführende Informationen und Kontaktdaten unter http://www.amnesty-
wuerzburg-asyl.de/Main/Beratungsangebot.  
 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr 
großartiges Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
 
 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118 
Mobil 0172 7926928 
Fax 0931 38659-199  
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org 
www.caritas-wuerzburg.org 

willkommen@paritaet-bayern.de
http://www.amnesty-wuerzburg-asyl.de/Main/Beratungsangebot
http://www.amnesty-wuerzburg-asyl.de/Main/Beratungsangebot
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
http://www.caritas-wuerzburg.org/



Erste Schritte: 


Würzburg für Migrantinnen und Migranten 


Wann?  Donnerstag, 21.9.2017, 16.30 - 18.30 Uhr 


Wo?  Domvorplatz Würzburg 







Sind Sie und/oder Ihre Familie neu in Würzburg?  


Fällt es Ihnen noch etwas schwer, sich in der Stadt 
zurechtzufinden?  


Dann laden wir Sie herzlich zu unserer Stadtführung ein.  
Markus Schäfer, Stadtführer & Deutschlehrer, nimmt Sie mit auf eine Tour  
durch das Zentrum Würzburgs.  


An der Veranstaltung werden zwei Dolmetscher für Arabisch und Dari teilnehmen. 
Die Teilnahmegebühr von 1€ wird bei der Führung eingesammelt.  


Anmeldung : 


Telefon: 0931/46062188  
Email: willkommen@paritaet-bayern.de 
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Der Rassismus und die menschenfeindlichen Tendenzen in Bayern  
 
Rassismus nicht beim Namen zu nennen und eher von Rechtsextremismus zu 
sprechen, verklärt und führt zu einer Externalisierung eines gesamtgesellschaftlichen 
Problems. Es suggeriert der Gesellschaft, dass es eine Bedrohung ist, die von nur 
einigen wenigen ausgeht.  
 
Der Vortrag wird von Herrn Hamado Dipama, dem Stellv. Vorsitzenden der AGABY 
(Arbeitsgemeinschaft der Ausländer-, Migranten- und Integrationsbeiräte Bayerns) 
gehalten. Hierbei geht es aus einer Betroffenenperspektive um eine Analyse der 
rassistischen, menschenfeindlichen Tendenzen und um den Einsatz des Netzwerks 
Rassismus- und Diskriminierungsfreies Bayern sowie der Arbeitsgemeinschaft der 
Ausländer- Migranten und Integrationsbeiräte Bayerns (AGABY) für die Schaffung 
einer unabhängige Landesantirassismus- und Antidiskriminierungsstelle in der 
Landeshauptstadt. 
  
 


 


Datum: 28. September 2017 um 19 Uhr 


Ort: Rathaus, Rückermainstraße 2 in 97070 Würzburg 
Zimmer 133 (ROCHESTER) 


 
 
 
Zum Referenten, Hamado Dipama: 
 
Hamado Dipama ist 2002 aus Burkina Faso als Flüchtling nach Deutschland gekommen und 
lebte neun Jahre lang mit dem Status der Duldung. Seit 2007 ist er Sprecher des 
Bayerischen Flüchtlingsrats und engagiert sich auf vielfältige Weise politisch für die Belange 
von Flüchtlingen und Menschen afrikanischer Herkunft in Deutschland. Gründer 
und Vorstandsvorsitzender des Arbeitskreis Panafrikanismus München e.V., sowie 
Mitbegründer und Stellv. Vorsitzender des Zentralrat der afrikanischen Gemeinde in 
Deutschland. 2010 wurde er in den Ausländerbeirat der LH München gewählt. Er ist seit 
2011 im Vorstand der AGABY (Arbeitsgemeinschaft der Ausländer-, Migranten- und 
Integrationsbeiräte Bayerns) tätig und seit April 2013 dessen Stellv. Vorsitzender. Außerdem 
ist er seit 2011 einer der 5 Delegierten aus Bayern als Mitglied des Bundeszuwanderung- 
und Integrationsrat (BZI). 
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An die Ehrenamtlichen in der Flüchtlingshilfe 


in Stadt und Landkreis Würzburg 


 


 


 


 


 


 
 


 


Einladung zur zweiteiligen Fortbildung „Patenschaften in der Flüchtlingshilfe“ 


 


 


Liebe freiwilligen Helferinnen und Helfer! 


 


Sie begleiten und unterstützen einen oder mehrere Geflüchtete im Alltag? 


Sie stoßen manchmal an Ihre Grenzen oder wissen nicht, an wen Sie sich wenden können? 


Oder interessieren Sie sich dafür, sich ehrenamtlich für Geflüchtete zu engagieren? 
 


Dann sind Sie bei uns genau richtig! 


 


Nach bereits zwei erfolgreichen Fortbildungen bieten wir im Herbst erneut eine zweiteilige Schulung 


für Ehrenamtliche an. Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme ein!  


 


Die Fortbildungen sollen den Ehrenamtlichen eine Orientierung im Umgang mit Geflüchteten bieten. In 


jedem Seminar ist Raum für Erfahrungsaustausch, Reflexion, Fragen aus der Flüchtlingsarbeit usw. 


 


 


 


Die Fortbildungen sind Teil des Tandemprojekts der Diakonie. Darin unterstützen wir Ehrenamtliche, 


die sich für Geflüchtete engagieren möchten, oder die bereits in der Flüchtlingshilfe aktiv sind. Die Eh-


renamtlichen sollen vermittelt, geschult und begleitet werden, durch:  
 


 Fortbildungen „Patenschaften in der Flüchtlingshilfe“ (Inhalte siehe unten)  


 Angebote von Gruppentreffen mit weiteren Lerninhalten und Austausch 


 Ansprechpartner bei rechtlichen und sonstigen Fragen der Ehrenamtlichen 


 Unterstützung bei Konflikten und Angebot der Krisenintervention in der Fallarbeit 
 


 


 


 


 


 


 


 


Diakonie Flüchtlingssozialarbeit, Fr.-Ebert-Ring 24, 97072 Wü 


Würzburg, 10.08.2017 


Das Patenschaftsprojekt wird 
gefördert durch Mittel der  
Deutschen Fernsehlotterie: 







Ust.-IdNr. DE 134 184 157 – Hypovereinsbank Kt.-Nr. 111 20 23, BLZ 790 200 76  


Zu den Inhalten: 


Modul 1 


29.09.  14-18 Uhr 


 


 


30.09.   9-17 Uhr  


 


Arbeitsvermittlung/Jobcenter (Herr Unser, Jobcenter Würzburg)  


Vorstellung Projekt „Fit for move“ Wohnraumvermittlung (Referentin Caritas)  


  


Interkulturelle Kommunikation (Frau Dr. Mahsberg, Kolping) 


Haupt- und Ehrenamt - wie geht das? Praxisreflektion (Besime Akdal und Bar-


bara Kopriva) 
 


Modul 2 


13.10.  14-18 Uhr 
 


 


14.10.   9-17 Uhr 


 


Einführung in das Asylrecht (Frau Schätzlein, Asylberatung der Diakonie)   


 


Trauma und Flucht (Referentin Wildwasser)  


Psychohygiene für Helferinnen und Helfer – Motivation klären, Grenzen wahren 


(Herr Schrappe, Diakonie) 


(Änderungen vorbehalten) 


 


Nach Besuch der beiden Module erhalten die Teilnehmer/innen den Patenschaftsausweis, den die 


Stadt Würzburg und die Verbände ausgeben. – Die Module können auch einzeln besucht werden.  


 


Eingeladen sind: Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe, die sich bereits für Geflüchtete enga-


gieren oder sich dafür interessieren 


Referentinnen und 


Referenten: 


Team der Flüchtlingssozialarbeit der Diakonie:  


Besime Akdal (Dipl.-Päd.), Barbara Kopriva (Dipl.-Soz.päd.), Isabell Schätz-


lein (Dipl.-Soz.päd.), Andreas Schrappe (Dipl.-Psych./-Päd.) 


Sowie weitere Referenten (s.o.) 


Ort: ESG (Evangelische Studentengemeinde),  


Friedrich-Ebert-Ring 27d, 97072 Würzburg 


Teilnahmegebühr: keine Kosten, da Förderung durch die Deutsche Fernsehlotterie  


Veranstalter: Flüchtlingssozialarbeit der Diakonie, Frau Holst und Frau Kopriva 


Friedrich-Ebert-Ring 27, 97072 Würzburg, Tel. 0931 80487-50 


Anmeldung: bitte bis 22.09.2017 mit Anmeldebogen  


per mail an sozialdienst.kopriva@diakonie-wuerzburg.de  


oder per Fax an 0931 80487-15 


oder per Post an Flüchtlingssozialarbeit, Fr.-Ebert-Ring 24, 97072 Würzburg 


Für weitere Infos rufen Sie bitte an unter 0931 80487-50. 


 


Herzliche Grüße 


 
 
 
Barbara Kopriva       Kerstin Holst 



mailto:sozialdienst.fsa@diakonie-wuerzburg.de



bothe
Dateianlage
Patenschaft-Fortbildung_D_I und D_II_Sept.Okt._2017.pdf


Anmeldung zum Fortbildungsseminar „Patenschaften in der Flüchtlingshilfe“ 
in Würzburg






|X|  Modul 1 am 29.09. und 30.09.17 	         |X|  Modul 2 am 13.10. und 14.10.17 
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Datum:  	 Ort:  







Unterschrift:







Anmeldung bis 22.09.2017 
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